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GEO Wissen: Hunde erziehen ihre Halter! 
40 Prozent der Deutschen haben daran keinen Zweifel  
 
Umfrage in GEO WISSEN offenbart: Das Herrschaftsver hältnis von Mensch und 
Hund ist keine Einbahnstraße 
 
Hamburg, 12. September 2003 - Wer übt in Erziehungsfragen den stärkeren Einfluss aus? Der 
Mensch auf den Hund – oder der Hund auf den Menschen? 18,1 Prozent der Deutschen halten 
den Hund für dominierend, 22 Prozent gestehen ihm eine gleich wichtige Rolle in Erziehungsfra-
gen zu. Laut einer repräsentativen Umfrage* in der neuen Ausgabe des Magazins GEO WISSEN 
zum Thema „Verhalten – Persönlichkeit – Psyche“  gehen demnach rund 40 Prozent der Be-
fragten davon aus, dass Hunde ihre Halter erziehen. Nur 38,5 Prozent glauben, dass allein der 
Mensch das Kommando führt.  
 
Für Professor Vilmos Csányi von der Budapester Eötvös Loránt Universität ist das nicht überra-
schend. Der Ethologe (vergleichende Verhaltensforscher) hat entdeckt, dass Hunde den Grad 
ihres Gehorsams sehr genau der jeweiligen Situation anpassen, heißt es in GEO WISSEN. In 
einer Schule für Blindenhunde hat der Forscher die gemeinsamen Wege von Herr und Hund ver-
folgt und dazu Hunderte von Videos studiert. Sein Fazit: Die Hälfte aller Entscheidungen im Stra-
ßenverkehr wird vom Hund getroffen.  
 
Und mehr noch: Nicht der Mensch habe den Wolf domestiziert, so Csányi, sondern das Raubtier 
habe die Wildnis freiwillig verlassen und sich unseren Sitten und Vorlieben angepasst, um sich 
dem Menschen unentbehrlich zu machen. Kein anderes Tier habe ein vergleichbares Geschick 
entwickelt, menschliche Signale zu deuten und das eigene Verhalten danach auszurichten – 
selbst Menschenaffen nicht.  
 
Die Vierbeiner haben offenbar erkannt, dass es ihnen nirgendwo besser geht als beim Men-
schen. Während die rund 130.000 noch wild lebenden Wölfe ums Überleben kämpfen müssen, 
genießen Millionen von Hunden das sorglose Leben an der Seite des Menschen und lassen sich 
– allein in Deutschland – jährlich mit Futter im Wert von 800 Millionen Euro versorgen. Sein Sozi-
alverhalten habe der Hund immer mehr dem des Menschen angepasst, sagt Csányi in GEO 
WISSEN: „Ich wage zu behaupten, dass sich der Hund gegenwärtig in einem vormenschlichen 
Stadium befindet.“ 
 
*(durchgeführt vom Institut für Demoskopie Allensba ch, im Zeitraum vom 29.5.-10.6.2003) 
 
Das neue GEO Wissen „Verhalten – Persönlichkeit – Psyche“ ist ab 15.9. 2003 im Handel 
erhältlich und kostet 8.- EURO. 
 
Belegexemplare erbeten.  
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